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Ergebnisse des Wasservogelmonitorings
im Winter 2000/01r)

Aus der AG Wasservögel der NWO

STEF,\N R- SUDN,I NN

ln Nordrhein-Westl'alen

Zusammenfassung

Dcr vo icecndcn Berichr la$r die Ergebnisse der Waserlogelzählung der AG Wasser!ögel der Nordhein-
wcstnilischen Onrirhobgcilscsells.hali (NWO) aus dem Winlerhalbjahr 2000101 zusammen. Schser
punktc bci dc, Alsseiuns der häufigeren ALren sreller die Daßlellürg der Pltänologie !trd die Veneilmg
dcs Rastvorkonnneis der Arren aüftünfRegioren dar

für dic Saison :000,01 liegen aüs insgesaml 199 Zählgcbietcn Dalen !or, wobei die mcislen Gebiete von
ScpLenber bis Aprilbearbeiler \!urder. IDs-ses.mt gingcn,1l3.0E6 Individucn dcr45lcstgcstclhcr Artcn in
die Arsvenung ci|. Dic zchn häufigstcn Anen wa.ci ii abnehirender rläufigkeil: StockenLe. Rlüsshlhn,
Rcihcrcnlc. Krickcnlc. Kono.an. T!felente, Pleifenre, Haübentatrcher. Höckeßchrvan ünd Teichhühn.

Dic liinfurrerschiedenen Regioneo RIeinaue. Ruhrnrir St.usccn. Wcscrauc. sonstiSc TicUandgcwässcr und
Aergregioü (Gewässer über 200 m ü.NN) zc'gletr cir fchli! ühnlichcs Bild. sorohl im Hinblick !ul-das
^rcnspcklrunr als auch der relatiletr Häuligkeil des Auärelens. Regionale BesoDderleiten wa'er die
Ptiil_ente als d,nLhäuligsre An in der Rheinaue. der IlöckcßchNan ir dcr Wcscrauc. dcr Cärscsä8cr i,n
Be|lland. de, Zwergtaücher aufdcr RuIr urd ihßn Sl.usccn und dic Schnatlcrcnlc in dcr Rhcirrauc.

summary
Rcsults of the nrterbird census in the Germän leder:rl state ofNorth Rhine-Westphrlit

TIe prescDt rcporl sunnna|ises the resulls ol-rhe waterbird counls undenaken by the walerbnd lvorkin!
group oflhe Nonh RhiDc-Wcstphalian Omirhologins' Society lion aurumn 2000 rhough lo sprirg 2001.
Thc cvaluation ofthc data concentratcs on rhe phenology ofrhe difi-erenl species as {ell as on rhe disfib!
tion oflhe qrecies ber*een fi!e inajor regions oflhc iedcral st.le.

Conrt re lrs lbr thc 1000 2001 winte. season are alailable lion a loläl ol-199 sites. nlosl ol rvhrch
had becn workcd lionr Seprcnbc, rhoush Lo April. A roral of:131.086 hdilidüah di!ided between rhe
45 rccordcd spccies \ere input inlo lhc dao elaluallon. Thc ren mosl common spccies were. in ordü oi
dccrclsing abundance: Ma\latl ,1"a! pld^'t-hrnthar. Connno. Cool Arl/kd dr1i. Tulied Duck ..Jlrrrd
,//rgrl., Common Tcal ,.'kr ./?(.2,, GteäL Connonnt Phaklntanß efio. comnon Pochard ,rrh?
]ärt?a, Eurusian wiseon ,.1,2r ,,,'Lr,.. Gr.ar Crcsled Grebc PoLlit.t! (isialtls,Mutc Swan Crgrür o1.r'
and Connnon Moorhen 6?/inuld.hloto?t\.

The fivc diffcrcnt regions deliled in rhe tresenr *ork the Rhine riler basin. dre Rrhr inchding 'ß
rcscno;s. tfic wcscr river basii, sundry losland waler bodies and lpland areas ($aler bodies more rhan
200 nr  above sea level )  a l lsho$ed a ra lhcLsinr i larp ic ture,  bodr  in  tcnnsof lhc rangeofspccicsrccordcd
and in icns of thei elarive abund.nce. Regional specialilies inclLrded Eurasian Wigeoo as the thtd
most conmon spccics ii Lhc Rhine riler basin. Mule Sran nr rhe \Veser riler basi,r. Goosarder ,l/?/ar/r
n'erydnrcr i the urJland ä1tas. Liftle Grebe Tdrhthatttt ttlicall\ on thc Ruhr and ns rese oi6 and
Cadwall:1,?s r/r.?ck, in lhe Rhhc ß,cr basir.

rDies in die Kurrli'$unc eines in Arndg dcs Minisrcrirms tnr UmNelt und NatuNchutz. LandNirlschati und
Vübmucheschurz (NIUNLV) Noftlrhein WeslJ-aLen ersreLhen Cutachtens: Sudmann, S.R. (2001): Ergchnissc dcs
$'!sscryogclnronilori0gs i. Nod ein Wesli.len irn wlnler 1000/01 N$'O MonitorinCbcrlcIt 200]r0l
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Einleitung
Im Rahmen der /rrs,?arnrnalen Wasservogel'
zri,l/rrg (lntemational Waterbird Census,
lWC, Ubersichl  z.B. in Moorr 1999,
SUDFELDT et al. 2000b) weden alljährlich in
der gesamten Wesipaläarklis Mitte Januaf die
wasseryogelbestände efasst (2. B. GlLlss[N e!
ä1. 2002). Bereits seit Milte der l960er Jahre
betciligt sich auch Deutschland aD diesem
Monitor ingprogramm (HARFNcERD et al .
1990, SUDFELDT 1996), dessen Ziele fblgende

. Ermittlung der Populationsgröße (/twl.
bezogen) fiif die wasseftogclarten sowie de-
ren Verbreitung im Mittwinter.
. Ennittlung kurz- und langfristiger Trends
bezogen auf 4aralBestände, wodurch eirr
Fdhwarnsysrem zun bcsseren Schutz der
Wasservögel geschailen werden soll,
. Lokalisierung der Feuchtgebiete mit inter-
nationaler Bedentung (FIB bzw. Ramsar-
Gebiete), Besonderer Schutzgebiete nach der
EG-Vogelschutzr icht l in ie (BSG bzw SPA
Special Pftrection ,4,?a) und Bedeutender
Vogelschutzgebiete (lBA Inportant Bir.l
Area) anl der Grundlage weltweit gellender
von BirdLife Intemational festgelegter omr-
thologischer Kriterien (vgl. DoER et al. 2002).

Un die Daten fürdieses internationale Pmjekt
ftr die deulschen Gebiete bereitzustellen,
existiert derzeit auf Bundesebene die durch
die denr Dachverbard Deülscher Avifaunisten
(DDA) angegliedertc Ze|irale füf Wasser-
vogelforschung und Feuchtgebietsschutz
(ZWFD), die derzeit  mit tels etwa 30
(Regional-)Koordinatoren die Natio ole
Wd.se'l,oselzähhng organisiert (SUDFELDT
1996, SuDflLDr et al .  1997, MoorJ I999).Das
nationale Moniroringprogramm erfasst in
allen national und internalional bedeutenden,
aber auch in zahlreicher anderen
Feuchtgebielen die Wasservogelbestände bis
/u achrnal pro Sar\on /wrschen Seplember
und April. Die Koordination des Programms
läui bi . lanS aLl chrenamll icher Basr. .  Dd,
Gebiersner/  d, .ckt die $rchtrgsrer nordrhein-

westf:ilischen Gewässer größtenleils ab, wenn
auch zeilweilig Lücken bestehen.

Das Wasservogelnronitoring des DDA ist hie-
rarchiscb strukturiert. Die ZWFD übernimmt
die Zusamm€nstellung rnd Auswe(ung der
Daten auf nationaler Ebene und sichert die
fachliche Zusammenarbeft n.,ir l|lettdl1ds
Internatia al (wl). Das laufende Progratnm
stützt sich auf die Milarbeit der Regional
koordinatorcn (SUDFELDT et aI.2000b), im
Falle Nordrhein-Westfalens seit der Saison
2000/01 auf die AG Wasservögel der NWO.
Zusamnrenfassende Aoswertungen auf natio-
naler Ebene wurden mit finanzieller
Förderung des Bundesministeriums äir Um-
wel1, Naturschutz und Reaktorsicherheit
(BMU) bzw. des Bundesamtes für Natur-
schulz (BfN) von EBER & NTEMEYER (1982),
HARENaERD et al. (1990) und SUDFELDT et al.
( 1 997, 2000b, 2002) vorgelegt.

Meterial und Methode

Die Zählungen wcrden in der Regel einmal po Monat in
d€r Monalsmitte im Zcilraum von September bis April
durclgetührt. ln dq Saison 2000/01 laeen die
Zahltermine an lolgenden Tagen: l?.09.. 15.10,, l2.l1..
l? .12 .2000,  14 .01 . .  18 ,02 . .  18 .03 .  und 15 .04 .2001.
Wegen der Fericnzcit konnten die am Rande licgcnd€n
Zählternrine (Scptember uüd Aptil) in einzelnen
Cebieren iicht $alqcnodnen werden. Bei schlechter
Willerung wurden einzelne Z6hlungen in b€stimdlen
Cebieten an Ausweichlemrinen durchgcfühi. Ei.e
Übeßicht über dic in den 199 Gebieten durchgcäibrle.
ZäülLngen gibt Tab. 3 im Anh.ng. Beiücksichligt wuF
den alle bis zun 11.01.2002 eingegangenen Meldung€n
(Spüler eiigegangcne oder Docb eingehende Meldungen.
weden selbstveßtändlich in die tulenbank aufgenom
men. Sie können damn weileren Auswertüngen zur
verlirgunc eestelh werde.. Cenerell hl die Aufnahne
auch älteier Zählungen Fderzeit möglich und luch
gewünscht. da sic die Aü$agekafl des Monitoring-
progmmms lerbessern, Avif.unisled und Ornithologe.,
die überähere Daten ve.füg€n. sind heulich .ingcladen.
sich mitdem Koordinator in veftindune zu setzen.)

lm Rahmcn derZählunged wurden folg€nde Arlen b7rv.
Altengruppen e.fassl: Se€lauche.. Lappentaucher.
Komoran, Schwltne, Cänse. Enten. Säger. Teich und
Blässhuhn. wobei die Gänse und Halbgänse von der Ac
wildgänse der NwO zus.nnen nit den aül den
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Asungsnächen efhobenen D.lcn ausgcNcact scrdeD
{letzte Arssertungcn: W]LLE 1998. SrDrnDr er al.
2000a). Deshalb *erden die Gilnsc und llalbgilDsc lD
diesem Berichl nicht rerter beriicksichtigt

Untcschcldrng der Celvaisse$ysFme nach Re-qioren

UD dic ßcdcunng cl.zcln$ Ce$aseßysGnre nir die
wasserlageL besser hedussrellen zu können. refden
lunfRegiüen unleßchiedeo (die Einordnung de. einzel-
nen Zilhlgebiele irldie Re-qionen isl TaLr.ll nn Anhangzu

I Rhch mit dcn iI scnrÜ A!e beliidlichen Ce\viissero
(K iesgrbeD.  ^ l ta  nc)

2 Ruhr von dcr Mündung bis Wiclcdc.lil den dnsren
7cndctr C$väsc.r (Wnss.rgcwi.nuDesnlagot so{ie
dirckl bcnachbarle sddrische Cenasser lm Ruhrgebier

I wcscr mh den ln ihrer Aue befindlichci CeNli$en
(7utr1eisl Kiessrubeh)

,l sonsliges licnnnd (r!ßer den ee.rde lbeeerenllen

5 Bergland (llöhen übcr 100 nr ü.NN. \obci nici lic
Kreisgenzen zur ^bgrcnzung lc^vcndct Nurdeni
zum übcnicecndcD Tcil haDdcll cs sich rm Srarseen)

Dic Unlcßchcidung dcr tnnf RcgioD.n erfoler ei'Nrl
.us naluüäunli.hcn (Trcnnutrg der biogeogtunliischen
Großrcg ioncn.NordBcsr l i .hcsT ie land und,wes l l i che
Mittelgebnqe . nach FrN.K .r al. 1997). nbcr ru.h atrs
pragnatischer Crijodeo. So könncn dic Darcn lür
Au$\erlunser zu den dreigroijen Flikscn Rhenr. Wcscr
und Ruhr direkt üerrngezogen Nerden, \.s z. B. bci.r
.Shlosbericht Rhenr' nn RrhnrcD dcs äktucllcn ̂ [-
lionsprogr.nnns ,Rhcnr 2020 d.r nr€rnalioDa en
Konnnission zum Schuu dcs Rheins (IKSR) norvendis
is r  (KofFUDERG c l  a l .  1996,2001) .  D lc  A t rTrh lder  i t r  der
S.ison 2000/01 crf.$rcn Zihlgcbidc gibl nihcnrngs-
\!eise die Cröße und den Cewässcrcichtn dcrjcscili-
sen Region wieder. sodrs der Slichprobenumlnng dcs
Monitdinsprugrrmnrs als repüsenlnli! angcschcn wcF

den kr.n (Abb. L). So isl dmn .uch dic Rcgion mit dcn
\enrgslen Ziihl!ebietcn dic nuf dcn nordöslLichcn
Ldndeslell rtreillnde Wesenuc

füfdic DateDauswerrung $urden nurdrc Ergebnissc dcr
Wxss.rvogelzahlung reßvendel A.dcrc (nichl nandrF
disierle) Beobüchlungen qudcn nrchL nrn cirrbcz.lctr.
weslülb eiiisc der im Jdrcsbcrichl :000 (NWO n
Vorb.) dulgtlührlcn Anen nich crlirs\t \urdcn Scltcn-
hcir.n $rden nui dlnn !trllclnhn.lvenn sic an dic rli
launisris.he Koflnission se'ne1dcl und von drcseraneF
kannl {ordcD sitrd. seshalb z.B. die cingcg.ngcnen
MclduDgcn Tum Ohretrrelcher Dichr berücksichligr rveF

Dic lrDgiaihrigc BeshndsenAricklung scit dcr Saison
1967/68 {ird rn andcrer SoLlc publizi*r (SLD|LLDr cl
.1. nr Vorb.). scnrxlb sich die ̂ u$vcrtung in dcrrorlic
gcndcn Publikrrnm ncbcn dcr vcn ilung dcf cinzcln.n
Anen in dcn 1ü RcgioncD auf dic DaßlclLrng dü
Phinologre konzcnlricfl. l:ür dic Ausqcrtung dcr
Phinologic $urdcn nur Ccbictc hcrrngczogco, aus
denen mirnlcslcns scchs Zählungctr vorlagcn.

Drc in dcn Tabcllcn und Direrannncn praiscntlcftch
Da(en sin! ntrrdic Su.nncn dcrlofli.gcndcn Zähldatcn.
Sre dürlin keirrcsLlls .ls Bc indc nir d.s gcsamtc
Büddeslrnd a0lselirsn \rc cn Dic in ganz Nofd rcin-
weslarlen !ulirelenden Mrxnülbcsründe licgen hölicr
und können nur über Hochftchnungen langiührigcr
Trends beslinnn qc en (vgL. STDU TD cr al.2000a)
Ernc nn.rcnthche Ncn.ung dcf Einzclgcbi.tc, dic liir
eüzclrrc Aacn cnrc intcrnalionalc. buidcs und landcs
\rcrlc Bcdeulung als Rßtgebict nr dcr Saison l00l)/01
erldngtcn (Kritcricn bci SLDfTLDI ct aL. 2000a, W^H ct
al. 2002). *nd nichl durchgclührl. da dics nur dann
7llriJli, wenn die Kritricn nr der MchEahl dcr Jahrc
crlülll $u(en (z B. ir1 liinl von ncun UnlcNuchungs-

^bb, l: AnTahl def in der
Saison 2000/01 erhssten
eihLnrecken. .us dcnen äir
nrndeslens sechs Monate
DaLen lorliegen. nr den ünf
unteNchiedeneD Regioncn.

rig, l: Nu.üef of counring
rotrles corered in the 2000
2001 se .son in  the  l i !e
rcgions ol Nonh Rhiire Wcsl
pha l ia  (A  de f ined in  d r
prcsenr \ork) Iionr which
d.u .r avaihble lio.r at

Rhein Ruhr Wos€r 'llefland 
Berqländ

Ra! on
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T!b.l: Ccsamtübcrsichr überdic Anensunnncn pro Monarausallctr i. der srison 2l)0(]/(]t Dindcs.ns sechsmaterihsLcn
Ccbrclcn. Ovefric* of lhc nnnxhly species tohls trun lll sites Lvherc cotrtrls \rcrc clnied out ar lcasr six rimes i[ ttre
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l!hEn). llinzu Lommt abcr ruch. dass lür dcD \Lint(
2000101 nichl .us allcn sichrigcD Zrhlgcbictci Datn
vorLegen. und dlss Du(hzug$ odcr R.iD \imx nichl
iimer .h Ziihllrg ercichr $erden. Dcslrlb $ird cinc
Lisle der be{le!teiden iolÜhein wcslnilischcn R.sl-
gehleie !uf Brsls der lijr die lelzten zchn hhrc vorlic-
genden lnd utrler Hinrüziehung ueircrer Daten scpürt
ersrelh ond publizien. MÄin,il.ngrben aus bcstnnmtcn
Cebickn snd lür d.s Jahr l:000 n .hhrcsbcricht 2000
(NWO rn vorb ) {rllciühn

All.n ehrcn.mtlich übcilcndc. LokalkoordiDatoritrncn
ü'd Lokalkardinarooi so$ie Zählerinnen und Zälile r
ser lüf ihrcD un. nüdlichcn Einsae her2lich gedrnkl
Ihrc Afbcil isL dic Crurdhgc nir di. lorlicgcddc
PubLkalion. dcrc. ztrgntrrdc licgcnder BcricIt !om
NIUNL-V dankcn$!crrcNeise lin.nrlell unrernützt
$urde (alleo atrs Versehen odcf in Unkcrnhis nichl
nrmeDrlich !ufseliihrten Nlil!rbeilennncn trnd
Milarbcncn scium so nchr gcdrDkL)

Anrhcs. Antz. Bdl.lewski. Brgus, Ba.ks. Ba irn.
Rchlc- Rcrgmcicr Bio o{ische Sution irr Kreis Wlsel.
Biologischc Strliotr KrickeDbecker Seen. BioLogischc
Slrtron Mi(lerc Wuppcl Bnnogischc Sration
ItlcscLr'cldcr Münstcr Blicßchau. Bock. Borcherdirrg-
llüppeler, ll. Böttchef, M. Bött.hci Branda!- Ilranlt.
llraun. llriese\rt. B iseke. Bzorvr. Chrisrelcidr.
Czcsla. ̂. Dculsch. S. Dc!ßch. Linreß, Eiher Englel
Emsl. Esscr, l:ktrc, l:losbach. CMLing. (r. (icbluer

lj. Ceb.0er. Cehnen. Cellissen, Cerhard. CeNtnef. ß.
(iicßing. K. Cießing, Cißiibl. Hadlsch. H.up| Hennänn.
llhcrkcuscr. Holl.rbach. HorstDldn.. Hübbcn.
Huclcnbeck. .,!egor, llnzrng. l.worek, lockcn. Kahl
Dunkcl. Karlhaus, Kanicrcrgcmcinschali llheinberr.
Ke.rDkes. Ketp. Klenr. Knreri.r. Knobläuch. K.op
mann. Kranz. Krc.ler Krisridi. L{unrschkus. Lichies.
Lindcrmnn. Lit. Mükgr,f-Mrut. Mcier Mcinrnrgcr
Mellcr, McßcL Mcrü-Cods. M.oij. NABU Kreield,
NABU Narußchutznation Kmnenburg. Ncogcbr!er.
Nicflnann. No{xko\sll. C. P zer. L Prlzer Pleilcr
Plenrcs- Poll. Prukop. Püschcl. Rcrl. RichLü, Ricgel,
Rolhschuh, l{ötlm, Rovc6. Sllc}ysli. C. Schiiler, U.
Schüiff, Schildgc. Schmaus. Sdnnirz, Sdücier SchLrldt.
Schtrhe. Schw!nho|i. Schwöppe. Scll. Sonncnbure.
Stnrkmann. Sleiokühler Slidnnann. Sröl1irrg. Sudmrnn.
Thomas. lomcc, liclLckamp. Uhlhaas. Vehktrl.
Ve rutin. Vedi. Vö17. Wahl- $hLtü. wcme( Wienüds.
wipterliihrr. Wißen. Zlegler

Werllolle ̂ nnrefkungcn und Vcrbcsscflngs!.rsohlrse
4m Mrfusknpr k!üen lon J Bellebaum. A. MülLcr, C.
Sudltldl und J. Wähl- dlc cnglischcn Ubcßetu.gen
übemrhm D.  Dut l  Auch ih ren  se i f i r  ih rc  l l i l acher2 l i ch

Drgebnissc und Diskussion

Artenspektrum und Gesrmtzahlcn im Win-
ter 2000/01

lnsgesamt wurden bei dcn Zählungen 45
A{cn beobachtet (Täb- l). wobci die Enten
und Rallcn die größten Individ enanteile slel1-
ten (Abb. 2).

Abb. 2: Anleile der veßc[icdcncn Crupten .n Arlen-
speklrum. Oben sind dic AnanlciLe (i = 45) und unten
dic von diesen Anen beobachtctcn hdividueninleile
(n = 413.086) dargcsrelh

Fig. 2: Contiburions oflhe dillarenr sFcies lroups t.
üe mngc ofspccics rccordcd. rn rhe umer diagnm in
taN ofthc numb* ol spccies (n=.15). in the l.rvü dia
grani in t*ns ol rhe nunrberof diriduals 0'=431-086).

Die lncisten Wasservögel wurden von
Novenbcr bis Januar in Nordrhein-Westfalen
angenoffen. abcr auch im Oktober und Fe-
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bruar lvurden hoh€ Besiände erreichr(Abb. 3).
Dcr Zuzug von WasservögelD setzle im
September ein und hielt bis zuln Januar an.
Danach lieJ der Heimzug ir die Brutgebiete
fclaliv schnell ab und iln April hatteD die
mcistcn Winlclgästc Nofdrhein-Wesrfalen

Bci dcn Wasservögeln gibt es Vefreter von
drei Trophieslüfen: Am ^nläng dcr Nah
rungskette st€hen die Pflänzenfresser, wäh-
rend sich Benthosfiesser von kl€inen pflanz-
licben und/oder lierischen Oryanismen aus
dcn Ccwässef emähren. Sie nehmen damit
die Siufe \'on P.imärkonsumenlen (als Algcn
liosser. z. B. Kolbenente) oder Pddatoren nie-
derer OrdnLrng (Verzehr von Zooplankton,
Muscheln. Schnecken usw.) ein. Als Topprä
datofen sind die l-ischfresser einzustuftn. Je
nach Nahrungsgrundlage sind die Vertreter
dicser drei Oilden unterschiedlich häufig an
den verschiedenen Gewässern anzutrcllcn.
Den drei NahruDgssilden wurden folgende
Aflen 0rach dcn] übcrwicgcDd iln Wnxerhalb-
jahr konsumieftcn Nahrungsanteil) zugeord-
nei (nach VoSLANTBER & vaN WTNDEN 2001):

Pf lanzenfresser (n:17):  Flöckerschwan,
Schrvarzschwan, ZwergschwaD, Singschwan,
Coscorobaschwan. Moschüsente. Braulcnte.
Mandarinente, Pfei fente, Schnatterente.
KickeDte, Rotschultefente, Stockenre, Spieß-
cnlc, Knäkcnte, TeichhuhD. BIässhuhn;

^bb.l: GesamtTahl aliq
gemeldelen Wasseruölcl aus

Fig.3: Monthly touls 01 .ll
v'rcfbi,ds rccordcd in the
ccnsus from drc 2000 2001

.{bb. 4: Anrcilc dü drci Nakungsgilden .n den in
Nordr heiFwesdnlcn durchzlehenden und übeMintem,
dcn WaseNögeln. Oben siDd di. ArtanteiLe (n = 14.
ohne ReLher.sLörche, MrnnclcDtc und Wa$crallc) und
untcn die von diesen Anen bcobachtctcD Individuen
ar t . r  c  (n :411.589)  d . rges le l l r .

Fig, ,l: Migmnt and vi cring warerbids in Nonh
Ithinc westphrlE accordilg to lbod prcferehce (uppe.
diaEam: no ofspecies, n=34i lo*crdhgmm no ofnrdi-
\idunls. n=411.589). For lhe purposes of dris rcpEsen-
hlion lhc lbllo*ing groups havc bccn excluded: h*ons
Atdeidaa. stotks Cir.ninhe. Mrtbled Drck ManE-
n,tctta dnsßti)o'rß and \Nater Rail RaIut aquotkltr.
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'lrb. 
2r DLc lr) zrh tuirhscn Art.n d.r tiinf Rcgnnrcn ln der ReihenibLgc ihrcr l1ä!lgkeil (Ccsrnxzrhl.n !lL$ s

Nlona$). fcl(: Ar1 in nur in eineni (;.blct trnc.l.n lchn hü0tig$en Ancn.lrl,^n.i ^r! isl nu in ̂ ci Cchicr.r
rDr.rdci Tchn hiiullgicn Arlen. Är,xnr An ist nr a;cbi.r nrirxleslens dreiRängc hijh.r rls i'r ef rndcrcn Ccbi.tcf

lh .  rcn  R\ r  ro 'ncrors  spec ics  o l  rhe  f i c  fcg lo t rs  i r  od . r . l ther r  rbundrnce (gn t rd  dx ls  f tn  ! t  c ishrnroDrh  .
bold tlprt'cc: \p..lcJ is orlr Nithin Lhc lcn \r c.nrirof slr..ics i'1 one ol lhe re!ionsi botd rnd il,lic (JDct!cc:
sp.cirs r\ onL! Nnh I rlic Nn 'no( .onnon sFcics iD t\o ofüc .cgions- tdln ^t,.rr.r spc.lci is nr lersr rhre
plxccs highcf in rchrl\c rbtrn(lancc ii (he rcgn,r lhxn iD ary ofth. orl'c. r!iurs.

l

Benthosffesser (u:10):  Lö11clcI ]rc.  Kolben-
en1e, Tafelenle. Moorcnrc. Rciherente, tserg-
enle, tidcrcnlc. TruucrcDlc. Samlcnlc. Schell-

Fischl icssef (n=10):  Prachttarchcr.  I istau
cher.  Zwefgtauchef.  f laubcntauchcr.  RoF
halstaucher, Sch\\,arzhrlslluchcr. Konnofan.
Zwergsäger. Mlttelsägcr. G:ins""sägeL

Die l teihef.  Störche und Wässcrral lc bl ieben
unbeücksicbt igt .  da sic nur ungcDügend eF

Dic Pl lanzenl iessef slel l ten knapp dic I Iäl ic
dcs ArtenspektlrDrs. wobei ein Driucl dicscr
Afien zu den Neozoen gehören. Dagegen nah-
mcn Bcnthos- und Fischt iesscr jcrvci ls ein
Viertel  ein.  Bei den lndi \ iducnrntci lcn domi-
üicrLc. die Pflanzenfresser noch stärkcr und
slci l lcn nrehr als zwei Driucl  dcs
Gesanrtbestands. die Bcnlhosl lcsscf nahmen
eiD filntlel und dic Fischlicsser ein Zehntel
e i n  ( ^ b b . 4 ) .

ßestiindc der cinzelnen Regionen

Dic l i i l r l  u. terschiedenen Regioncn r icscn in
dcr S. ison 2000/01 groß€ Gerneinsamkci len.
abcr auch cinige Untefschiedc in ihfer

Wasseruogelgcnicinschali nul Die Stockentc
war r l1 al lcn Regionen die häul lgslc ^rL. Rang
2 nahln thsr übc|al ldas Blässhuhn cin. das nuf
1rn Bcrghid den I,latz Drit def ReihercnLc
t a u s c h t e .  A u l  R a n g  3 l a g  a n r  R h c i n  d i c
I'Ieit-enle. die hicr inr Cegensatz zu den andc
rcn Rcgioncn oin schr starkes Vorkon.rc.
aulwics. Andere $' ichl igc Präl 'crcnzen zcigtcn
dcr l löckeßchwao t i l r  dic Wcscraue. def
Gäüscsägcr liir das Bergländ. dcr Zwefg-
tauchcr 1ürdic Ruhr und ihre Stausccn und die
Schnai iücnlc l in die Rheinaue. Ncbcn SLock-
erle. BlässhLrhn und Reiherente warcn noch
Kormoran. Tafelenle. l laLrbcDtauchcr uDd
Krickente in allen lünl Rcgioren unter den
rchn hitlfigsten Alten verrrcLcn (Tab. 2).

Beim Veryleich der N.thl.lngssilden in dcn
lüDl RcgioneD ergaben sich nur ge| inge
Unterschicdc i In Artenspeklrrm (^bb.5).  Dic
Pflanzenflesscr stcllten iib€rall die F]ällie def
Arten. währcnd ( l ic Benthosfresser Anrci lc
lon 20 bis 27 % errcichtcD. Die Fischt iesscr
slcl l lcD ciD Vieftel  bis ein Df iuci  des
Artenspekrrüms. ßci  der Individuen!cr lei luI ]g
!ul  dic drci  Nahmgsgi ldcn do|ninierten über-
al1 die Pflanzenliesscr vor dcn Bcnthos- und
Fischl l tssc r  (Abb. 5).  Die Rcgioncn Rhein.
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Äbb.5. Antcile dcr Afl0n\peklrcn uDd Indilldtrenzilnen an deD Na|ruDgsgiklen irl len äinfR.gionctr
Fig, 5r Migrair and Nintering $alcrbnds ir dre lile rcgrons ol No h Rhlrc \fesphati. (ns delired nr rhc tresenr
.nlclc)rccording ro lool pretlE0ce{leltr tr. ofsßcies: riehr: no ofnrdi!iduaLs).
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Ruhr und Tief laDd ähncl len sich unlcrcinander
recht stark. was auch 1ür dic Rcgionen weser
uDd Bcgland galt. Zwischen diesen bcidcn
Typen wareD die Unterschiedc jcdoch rccht
stark. So tftttcü die Pflanzenfrcss€r in den
Rcgioncn wescr und Bergland deullich gegen
über dcn Benthos- und Fischffessern zurück.
Diese beiden R€gionen schcincn damjt lür
Pnanzenfressef weniger attüktivc GcwässeF
typen b7rv. lür die sich von Wasseftieren
crnährenden Vögel besonders günstigc Gc-
\'äss€rtypen enthaltcü ru häben.

Systcmrtischer Teil

Z\\,rRcr,\LrcILR z.rrbdlrt us rtliLd I is

Dic Phänologie des Z\ergtauchcrs wics näch
den vo iegenden DateD cnr lcicht ausgepräg-
tes zweigiplcl iges Maxif lum im Oktobcf uDd
Januar aül (Abb. 6).  lnsgesam! waf dcl
Besland im Zeilraum Oktober bis Fcbruar

Jedocb recbt stabi l .

Der Zwe€taucher venveilt oli auch auf klci
cn Cc\'ässcrn und G.abersystemen, die bei

dcr Wasscrvogelzäh1ung untefl epräsentier!
sind. Dcshalb lässt sich dic wahrc Bes(ands-
größe auch kaum abschälzen. AufPillig isi
jedoch der hohe Antei l  dcs landesweiten
Uberu,interungsbestands auf der Ruhr und
ihrcD Stausccn. Dicsc Region dür fte damit fur
d€n Zwerglaucher eine größe.e acdcutung

H^tJBENT,\ucHER Pr./1.?pr .ri911ra

Der Haubcnlaucherbestand rar iln Wnrter-
balbjahr sehr ausgegl ichcn (Abb.7).  Dje
geringeren Zahlen im Septenrbcr bcruhlcn
teilweise aül Eflassungsdefizilen. Dies rvaf
z$a. auch i  Apri l  def fal l .  doch hatteD sich
die winlcrkonzentrationen in diesem Monal
aufgelöst uDd dic Bcsländc x l'viele Ge$ässer
verteilt. sodass di€ erlässte Ge$ässc*ulissc
nicht nchr rcprüsentaliv $'ar

700
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100

Sep OK Nov Dez Jan Feb März Apr
Monat

^bb.6: Ph:inologi. d$ z\r.rgr.uch.ß indcn lünfRegionen No(hhei'1\lcstlilcns iin Wi cf:000'01 Autgelracen
sii die Monars{rnmcn allcrerJissen ZlihL-sebielc.

! ig .6 : l ' hcDoLog lo lL i r r l cGrcbcnk l t rbo ,x^ rynu) l l ^ .vc t thc{nncrserson1000200 l  in  l |e  f i \e  reg lons  o fNonh
Rhilc-\\'c{phrli. as delioed irr the presem work Thc nrontNt graDd tdlls tionr rllmoiioßd sncs !rc gno'.

Anzahl
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Abb.7: Phtnologledes Hlubenhrcheß inden liin l Rcgio.crr Nodrli.r!$'cntulcns inr Wintcrz000/01. Aulgclragcn
s i r t ld ie  Monaßsunnnen! l le re r i i ss tenZ i ih lgeb ie lc

Fig.7: Phenolog) olCrcalCresled Crebe tolri ?pr .fdzl1rr olcr thc wintcr scasoD 2000 2001 ln thc ilc rcgions 01'
Nonh Rhide Wesrphali! as delirlcd in dre pßscnl eork. The monl y gmnd $lah from alL monitorcd sncs rc givei.

Die Haubentaucher bevorzugten die großen
TalsporrcD inl Bcrgland (Abb. 7) und doft ins-
besondere den Möhnesee. Insgesann rastclcn
im WiDler 2000/01 überdurchschnit t l ich viele
Haubentauchem h Nordrheir-Westfalen. So
wurden die längjährigen Durchschnittswcrte
(Nov.:  2.000, Jän.:  1.700, März: 2.200 lndivF
duen. SUDFELDT et al. 2000a) in den mcislen
Monaten bereits von den Zählwerten übertrof
Itn, die schätzun-esweisc 75 % dcs Ocsannbe
stands äbdcckLcn. Dcshalb dürfte der WiDrer-
bestand bei 2.500 bis über 3.000 Individuen
gelegen haben.

Den nordftein{vestfülisch€n Brutbestand bil-
dctcn im Jahr 2001 zs, ischcr 3.300 und 5.000
IndividueD (SuDivANN & JöBcES 2002),  also
deutlich nehr als inl winter anwesend waren.
Dies vcrdcutlicht. dass es sich bei denl veF
nreint l ichen Minimum inl  Apri l  (Abb. 7) um
cin Artcfakl handclt.

KoRNtotr ÄN P hd I aoD c o ro : c d rbo

Der Kornroran ist lagsüber nur schwer zu
erfassen, da er vor allen vonrittags rccht
rkliv isl. Genauere Daten zum Cesamibestand
lieltrn dic Schlafplatzzählungen, die vieflnal
jährlich von A. BUCHHEiM organisie.l uDd se
para! aüsgewertel werden (BIrcHHtrM 1998).
Die WasseNogelzählungen können dagcgcn
Hinweise auf wicht ige, tagsüber genutzte
Nahrungsplä1zc geben.

Bei dcr Phänologie zeigte sich, dass das
Maxinmm mit dem Herbstzugauftrat (Abb. 8).
Danach gingen die BestäDde kontiruierlich
arrück ünd nn April hatte ein Großteil der
Kon orane Nordrhein-Weslfalen bcrcits veF
lassen. hsgesanr veneilten sich die Kor-

orane rechl glcichmäßig über das Land.
wenn auch die Weseraue im Verhälhis zu ihrer
Größc iisbesondere im Oktober und Jan ar
rcchl stark liequentien wurde (Abb. 8).
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Dez Jan

^bb,8: PhäDolosie des Konnomns h dcn liiirl RcgioD.n NordrheiF$'e{htens nn Winrcr 2000,0t. Aul.gelr.een sind
diellon.tssurnen allercrlisslctr Zihlscbicle.

F ig ,8 :PhcDokrsyo lc rc l tCorn .6n t | ,ha la .h r . ro : .o r t )oavern jc \ r i  c rscNr2000 200I  i r r  t t rc  t j l e  ree ions  o l
North RhiDc wesrph.La xs dcnncd ln thc tEseDt Iort. The monr J- stund roldts froü .lt jnonirorcd siLes d; eilsl

GR^uRErHr.R,4,r/c./ .l/,?/rd

Dcf Graureiher gchöte bislang noch nicht zr
dcr innerhalb der Wassewogelzählung stan-
dardmäßig erfassten Arren. So lagen von der
Ruhr keine DrtcD /u dieser Ar1 vor, obwohl
sie dort mit Sichcrheit aulirat. Aus diesem
Grund isl ir Abb. 9 auch nur die Phänologie
ftr allc Zählgebiete angcgoben. RegioDale

Unterschicde lassen sich aus den bisher vor-
Iiegenden Daten nichl iblciter. Die Bestände
sanken konliDuierlich bis zum Februar ab. lln
Mä|z und,\pril velteilten sich die Vögel dann
auldie Brutkolonien
Mit der Saison 2001/02 wude die ̂ rt zusanF
mcn mrt den anderen Rciher"rten in das
Programm mir aulgenommen. sodass zukünt-
tig nichr Dalen ftir dicsc An vorliegen werdcn.

AbD.9: lhänoLogl. d€s Cftu-
rerhcß in NordrhciD wcsr
lirlcD id Winler 2000,/01.
Autgctrrgen nnd dic MoDah
suDnneD rlLer Zlihl8cbi.rc ln
denen di.sc Anerlisn Nrr{le

lig. 9: Phenolog) ol Crey
llcRnr ld.d .,te,"r over rc
trid+ scx$n 2000 l00l i',
rlre li!e regions ol Norrh
Rhinc-wciph,h! .s dcürcd
iD rhe pfcscnl \vorn. Thc
nronl[ y gtund torals n.,n xll
nonil ed sil.s are erven
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Abb. 10: Phänologie dcs Höckeßch$.ns in dcn lüIf Rcgionen Nordrhein-Westlälcns ln Winter 2000/01 Autse,
kigen sind die Monatssumnen aller erüsncn Zählecbictc.

l_ ig , l0 :Pheno logyofMuteSsanCl .a , , r9 l " /ovd thcwl i te rse .son2000200 l in the f iveres ionsofNonhRhine ,
Westphalia as dcfincd in rhe pEsenl sork Thc moDthly g6nd tomls äom all monitored sites aßgivcn.

HöcKERscr rwaN Clgrls o/or

Die Höckerschwäne zeigten einen landesrveit
rechi stabilcn Winterbestand nrit nur geingen
Schwankungen (Abb. 10.). Die niedrigen Be-
standsangaben tur die Monate September. und
April sind zlrmindest zum Teil durch die
schlechlere Efassung in diesen Monaten be-
dingt. Gemessen an de. Anzahl der Zählge-
biete und damit auch der Wasserfläche wurden
dic Ruhr und Weser stark und das Bergland
wenig genutzt (Abb. 10).

Der Winlerbestand deckte sich angesichts der
Erlässungsdefizite bei def Wasservogelzäh,
lung weitgehend nil deln 2001 ermillellen
Brutbestand von 1.000-l .300 Individuen
(SUDM^NN & JöBGES 2002), wobei die ce
samlzahl im Somnrer inklusive der Nicht
brüler und Jungvögel deutlich höher liegen

ZwEecsc9\,v ^N Cygn! s c o I ü tn b ia nß

Zwergschwäne halten sich tagsüber zur
Nahrungssuche meisl nicht ir Gewässenrähe
auf und werden dann im Rahmen der
Wassenogelzählung nicht ertassr. Dies erkläI1
auch die Defizite liir den Niederrhein. So
beruhen die vorliegenden Daten auftediglich
zwei Gebieten, der Weseraue und der
Nießniederung (Region 4). Sie geber jedoch
das typische Winlernraxirnum in den Monaten
Januar ünd Februar gur wiede( (Abb. I l).

SrNcscHw N Clgrrr clgr,s

Der Singschwan lrält sich zumindest am
Niedenhein mehr in Gewässernähe als der
Zwergschwan auf und ist darnit besser zu
erfassen. Nach den vorliegenden Beobach-
tungsdaten wurden die Singschwäne im
Winter 2000/0 I vor allem in der Weseraue und
der Niersniederung angetroffen.
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Bei dcr Phänologie eryab sich ciDe typische
Glockenkurve lni l  e inem deul l ichen Januar
nräx'mum (Abb. l2).  Dies deckt s ich auch mit
den Bcobachiungen in den Niederlanden
(KoFFLIrFRC et al. 1997, VosL^t\,rBFR & v N
WTNDEN 2001)- Anr Niedeffhein wude das
Maxin]um dagegcn im Februar bcobachtet, als
dic Vögel bereits aufde Hcimzug waren.

MaNDAr{rN[NTE l;:t g.r/drl.r1dr'

Die Mandarinente isr in Norddrein-Westfälen
häufigcr als die Braulenre und kann flir den
Ballungsraum Rhcin Ruhr als etablieres Neo-
zoon eingestutl werden (vgl. KRErzscH\,1^R
1999).  Hier !vurden auch die höchston
Beslände beobachret, rvenn aLrch von den
Parkgelvässern des östlichen Ruhrgebiets kei
ne ZahleD vorliegen (die Parkgewässer zählen
zur Region 4, vel .  Abb. l3).

Dic Mandarinenlcn sird däs ganze Jahr über
rclaliv standortrreu, werrn sie aucb in den cin
zelncn Städten die Gcwässer wechscln können.

Insgesamt zeigt sich damit ein ausgeglichenes
Bild über den Zeilraum von Scptember bis
April, wobei das Mininum im Seplember auf
Erfassungslücken beruht (Abb. l3).

PFEtrr,NIL Anas pe elope

Die Pfeifente effeicbtc als Fypischer übenvin-
lerungsgasl ihr Mäximun im Zeirraun Januar
bis MäLz (Abb. 14). Dabei koDzenlrierten sich
die Best:inde auf den Unteren Niedeffhein
(Abb. l4). während die Pfeifente landesweit
die siebthäufigslc Art war, lag sie in der
Region 1 binter Stockente und Blässhuhn auf
Rang drci  Mit  maximal4.000 Individuen har
der Untcre Niederrhcin eine buDdesweite
Aedeutung liir diese Art. auch wenn die
Maxonalzahlen vom Ende der I980er Jahre in
Höhe von s.000 bis 6.000 Individuen (ZWFD
1993, SUDFELDT et al. 2000a) zurzeil wohl
nicht lnehr efleichl werden. Aus andereD
Gebielen lagen tiir den leizlen Winter keinc
Beobachlungen zu Ansammlunger von frehr
als 100 hdividuen vor
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,{bb, l3: Phanologß dd Mmdarincnrc in dcn äint Regioncn Nordrhein-Wesltalens inr Winlcr 2000/0l. Autgelrig€n
sind die Ilonatsnrnnncn alier ertusncn Zählgcbiete.

Fig,13:PhcnologyoIMandaritrDu.k,1i\g etn dtu oyctrhe winterscason 2OO0 2|]0t inthefileregionsotNonh
Rhine-Wcslphali! rs dcfincd in lhc prcsent Nork. The nronthty gand tot.h iron a monnored sir€s a; gilei.
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Abb.l.r: Phä.oloeicdcf Pleiienre dcD titiiRegioncn Nordrhcin $,esttntcns tm Winter 2000/0t. Au|gdragcn sin.l
drc Monatssr.nnctr allcr erlassrer Zählgeblele.

l ' i g , l4 :Phcno loeyof l iu r .s i i f iWiecon/ r l i !p " ,c1 .2?ov* thcs in rersc ,son20002 l ] l ] l i n t ]e f i l c rcg ionsot .Nonh
Rhrnc Wenphalia as dcfined in rhc trcsenr \o . Thc nrorrhty grand totals lion a nuilofed siles üc givcD.

Anzahl

sep Dez Jan Fob Mäz
lvlonat

Apr

Abb,l5: PhäDologie d*Sclnnucrcnte in dcn ftnfR.gtonen Nord.hch Wenihte0s nn Wtnler1000/01 Aul.gelr.sctr
sind die Mon.tsni.nnen rlier er|!ssren Ziihlgcbicrc

Fig. 15: Phenology ofc \all rnar !7,9c,2 oler rbc winler se.son 2000 2Ol]1 in rhe Jlve rcgrons ofNonh Rhine-
wcqhalia as dcllned in dre prscnt $ork. The monthly grajrd lotah from a nro0irored siles ar gilcn.
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scf lNATTtiRENl t r,lrdJ J//qr(?,..r

Die Phänologie dcr Schnatterente zeigte lan,
desrveit einen Herbstzug im Oklober und sich
daran aDschli€ßcndc stabile Winierbestände.
Inr Februa. begann def Heinrzug in die
Brutgebiete (Abb. 15). Regional zeigren sich
jedoch Unterschiede: So rvurden die Ge.r,ässer
im Ticlland bevozugr auf dem Durchzug
genutzl. Bedeutendsles cewässer aus dieser
Region waren die Ricsellelder Münster $,o
die Schnatterente ihrc Durchzugsnraxima inr
OktoberNovember und MärzlAprit erreichte
(ANflrrs 2001).  Dagegcn wurde die Region l ,
und darin insbesonderc der Untere Nicder-
rhein. neben dcln Herbslzug auch zur übcr
lv i f ierung genutzl .  sodass das zwei ie
Maximum im Zeitraunr von Dczember bis
Januar aul l rat  lAbb. I5).

Die beiden bedeutendslen Raslgebiere tür die
Schnatterenlc sind der Umtere Niederrhein uDd
dic Rieselfeldcr Miinsrer, in dencn ir den lerz-
ten Jrhren das l%-Krireriun nach der Ranl

sar Konvcnlion jährlich über.scbrilen wurde.
Die FlussaueD von Ruhr und Wcser sowie die
im Bergland Iiegenden ccwässer wurd€n von
der Schnatlcrenre wcilgehend gelnieden.

K RTCKENTT' ,,1rdr .r?ccd

Dic Krickente zeigle ein deutliches übenvin-
terungsverhalten mit einem Maximün im
Dezenber (Abt. 16). Dicse pbänotogie cr-
str€ckle sich über alle Regionen, rvobei die
Rieinaue und Cewässer im Tieltand bevor-
zugt wuden. Früher gehöfte die Krickenre in
Nordrhein-WestfaleD zr den Durchzüglem
und das Maximunr tmt inr Oktober^ovember
äu1 (SUDFELDT et al. 2000a).

Die Bevozugung der Tiefländbereiche resut-
tieft aus den tläbiraiansprüchen dieserAn, die
auf nahnrngsrciche Flacbgewässer angcwie-
sen ist. Solche finden sich in den Alrärmen des
Rbeins und in grotlflächigen Ktäneichen, wic
ehemaligcn Riescllcldern oder Abserzbecken
ftir die Zuckcrrübenve|?rbeitung. So haben
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der Unlerc Niedc[hein und dic Iticse|l.clder
\4üf\ le- (rn.  bunLJ(,ü( i te oedrr, lunr f t r  r i i .
Kr ickentc er langr.  Nach ANlrFs (200t) la!
das MaxiDunr in deD Riesct ieldenr MünsLer
sogar bci  fäst 2.500 I f t t iv iduen. Beider Häl le
der aDdefen Cebicre |nit grijßercn Beständen
handelre es sich um Klärreiche.

Sror KLi,) |E ,,1 n0.\ pI0t ,-rh.tnthos

Die Rasrbesrände der Stockentc s,uchsen bis
zum Janua. an und f ieten dann wiedef ab.
sodass sich einc deurtichc CbckeDkurve ir
dcr Phänologic ergab (Abb. l7).  A c Resio_
nen in Nofdrhcin-Wesrtulen wu en d;ci
gcnulzt. \yobei sich keine präterenzen crken_
nen lassen. wenn nran die nnterschicdlichc
Arsslatlung de. Regioncn |nit Ccrvässern
bc[icksichrigt. AIlcniälls der Rhcin crxchejnt
erwas unter.epräscntiü1.

lnsgcsanrt  überwinle(en woH rveniser
Stockcnten in Nofd.hern Wesrfälen äls in dcn
Vorjahren. So crreichten nur die Rieselfeldel

Mul.rer ( i  .  B, nrrJsproßu. dc ar.rh h..r
SuDFr,LDl et al. (2000a) genannt rvird. Am
Unt.- tun Niedurhf l r  \urLjcn rm Ma\rnrunr
d L . u t i r L h  s L n i g ( |  a l s  I n 0 {  r  l n d r \ r d u e n  r e . l
srflet und auch die Wcserslaustuf.e Schlüs_
sclburg blieb deutlich unrer dcr Markc von
1.800 Indiv uen. In dcn lcrzicn 30 Jahren
zeigte die Stockcntc jedoch erhebt iche Be_
stardsschrvankungen (SLIn,fl.Dr et al. 2000a,
vosLAN,rBJaR & vAN WTND|N 2001).  sodäss
man (noclt nichr lon eincn Rückgang bei
olescf Art  ausgeheD muss.

SPrrßriNTr, l ras d(r/ . r

Die i |n Winrcr 2000/0t zu beobachtende
Phänologic ist insofern ungcwöhnljch. da das
Ma\imün rm No\L,nrber aurirar (Ahb l8).
Nomulen\eise l ie.r  e\  inr März t \qt  ANrHL\
2rr0l  l i i r  dre t t rcseleldcr Mirnsrf laSuDMqNN
2000a liir dcn Bienener Alr.hein. SLrDiuaNN
2001 fiir das cebiet celdcrse poort, Vosl,\r\4-
ru.R & v N WrNDr,N 2001 ftr die niede.ländi_
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schen BiüDcnge\rässer).  Ebcnso war der
Frilhjahrsdurchzug rclativ lang und erstreckte
sich von Februar bis Apri l .  Typisch siüd lül
dic ArL chef kurzzeitige Maxima im März, dic
oft z"iscben den Stichlagszählungcn licgen
und dadufcb rur zulällig efassr werden (vgl.
SLrDr.r ,LDr et al .  2000a. ^N t I- :s 2001).

Io Nordrhcin-Weslfalen tratcn Spie|enten nur
rn z$'ei Gebiclcn in größerer Anzahl äuf: Die
mcisteD lndividuen wufden am Untercn
Niederrheii lcslgestellt, kleinerc Trupps ver-
lveilten 1r den Rieselieldem Münsler. dic zuf
Rcgion ,l zählen und in der Weserslaustul'c
Sshlüsselburs. Ansonslcn liegen aus der lelz
ten Saison l i l r  andere Gcbiete nuf Beob
achtungen von cinTelnen Individucn vor.

KNi\KLt\'tt Andt q ery1tululd

Die Knäkentc ist  dic eirz ige einheimische
Enlenalt, die nichr in Deutscbland übcrwir-
lcrt. Dcr Hauptdurchzrg findet ber€its im ̂ ü
gust und da|nit vof B€ginn dcs Wasscfvogel-

nlonr lof lngs statt  (ANfHLs 2001).  1|n Septenr
bcf ist deshalb nurnoch der abklingende Weg-
zug zu bcobachten (Abb. l9).

KnükerteD lralcn iD größefer ADzahl in
Nordrhe Westfalen wohl nur in den Ric-
selieldern MüDstcr und am Untcren Nieder
rhein aui Pr inzipiel l  sol l ten sic jedoch anch
aul Kläfteichen gceignete Rastmöglichkeiren
lonnrden. Hier wudcn sie aber aucb aul denl
Heimzug im Mäz/Apri l  in i  Rahmen der
Wasservogelzählung anscheinend nicht beob-
achiel. Da der Haupldu.chzug def Knäkcnrc
öst l ich von Nordrhein-Wcsltalen ver lä 11
( DEL^\Y er al. I 999), befi ndcn sich hier keine
Gewässer mi1 großeD Rastbcstainden. Die
Ricscllclder Münster dürften dernoch cines
def bundeswcit bedeutendsrcn Rasrgebiete il]r
Binncnland darstel lcn (SuDrLiLDr br ic l l . ) .

LöFFr,Lt.t tr, Anas t!\'prota

Bei def Lößclcnte tfat das typiscbe Durch,
zugsnruster mit cinem Maxi um im Okto-
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ber/Novenrber aufdem Wegzrrg und im April
aufdem I lc inrzus auf(Abb. 20).

Die I Iauptmstgebierc beinhaltelcn auch den
übenviegendcn Anteil der durchziehenden
Löffelenlen in den einzelDen Rcgionen. So
prägten die Rieselfelder Münster und die Kd-
ckenbecker Sc,rn entscheidcnd die Region 4,
der Unlerc Niederrheir die Region I und dic
Weserslaustuft Schlüsselburg die RegioD 3.

T At ELEN tF. Ay|hrd .l! t ind

Die Talclente wies im Winrer 2000/01 landes
weit  einc zweigipfel ige Phänologie mit  Maxi-
nra im Nolcnrbef und Januaf auf (Abb. 2t) ,
was sich auch lnil den Beobächtungen zunr
Durchzug in den Niedcrlanden (VoSLAMßDR
& vaN WTNDEN 2001) deckt.  Am Niederrhein
wurde das Maximum dagegen im Januar
crreicht. sodass cs bier ein Winrermaxinum
gab. Dieses Bild zeigte sich auch filr das
gfenzübefschreitende cebiet Geldcrse Poorr
in den l990er Jahren (SuDM^NN 2003).

Dic Gewässer dcr Regionen 1.4 uDd 5 wurden
be\orzugt (Abb.2l) .  lvobei s ich lokal starke

Konzenlrationen ergabeD. So fanden sich äln
Unteren Niederrbein, auf den Villeseen (hier
lag das Maximuln bei über 1.500 lrdividuen)
und am Möhnesee größere Beslände ein, aber
äLrch viele Rührstauseen und Kiesgruben in
der Rheinschicne beherbeEten größere
Trupps. Hinzu kanren noch die Weserctaüsrule
Scblüssclburg und dic Gewässer im nörd
lichen Kreis ()1pe.

REIHEREt\1 t. A! | h)d lil i g u I 0

Dic Reiherenlc suchte Nordftein-Wesllälen in
großer Anzahl zur überwinterüng aui und
halte ibr Maxinum im Januar lAbb. 22).
Dieser Verlauf war in allcn Regionen gleich,
wenn nan von leichten Ab\\,cichuDgen in dcr
Weseraue absieht. Einc Auswerrung der liir
die 1990er Jahre vorliegenden Daten aus dem
Gebie! Gelderse Poort cryibt einen nahezu
jdentischen Vcrlauf (SUDMANN 2003).

Die Reihercnte nutzte fasr alle Regionen
glcicher aßen. wenn sie auch gemesscn an
der Anzahl der Zählgebieie eine leichte
Bevorzugung der Stauseen im Bergtand
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Abb,22: Phänologic drr Reiher.mc i den liiol Rcgnmctr NordrtrciF\\'cstr'atchs in Wjotcr to00r0l. ̂ ul.gcl[gcn
sii fic ltlonxts{fn'ncn rller erärsrd rlihlgebiclc.

aig, 22: Phctr. og) ol Ttriied Duch,rllhz /n/A/l, o\$ tl'! \lnler scason tO00 l0ot nr üc fte resions ot-N.ah
Ithi.c-\reslphaLl! rs de iirerlirr lhc frlseir \!ork lhc moftlLI grnd rohLs tio,n.| 0rornortrt stßs rcgi!.n.

crkcnnen l ieß. So sint l  auch die hndesseit
bedcülenden I tastgcbiete anthropogcnen
Urcpn'ngs (Slauseen. KiessrLrben).

ScHtLLF.r.|. ßurcphola ( lat)gttkt

Bei def Schcl lentc baute sich der i ln
Vcrh:iltnis zu den Küstenregioncn rclatn, klei
nc Ubenvinterungsbcsrand bis i i  den Febma.
hinern äuf.  lvobci dic neisten Vägel
Nordrhein-WcsLIalen i|n März befeirs wiedcr
vcrlassen hatten (^bb. 23).

Die SchellcntcD konzenrricften sich ausgo
spfochen sl t l rk auf v ier ccbiete (Unrercr
Nieder ein, Möhnese€, Vi l lcsccn. Wcserstau
slul t  Schl i isselburg).  Auch inncrhalb def
ZählgcbieLe 1änden sich dic lagaktiven Schcll-
cntcn nreistens al l jähdich an den gleichen
Stcl lcn ein. So bc\orzugten sie inncrhalb der
Vi l lesecn den Bleibtrcusce. wo maximal mchf
ats 120 Individuen beobachret $ 'urden. Auf

diesem G€wässcr vcNalnmelte sich dalllit der
nach deln Möhncsce landesweir grijßlc fcgis-
triertc Tr Lrpp.

Z\\'rR(,s^cliR rv.rga! d/rcl/llr

Die Phänologie des Zwergsägers (Abb.24)
gleicht srark der def Schcl lenre (Abb. 2l) .
Diese An überwirted oonnalorweise in der
Ostscc.egion. \'e ässL dieses cebiel abcf bei
slarken Froslcnrbl1ichen, unr dann zu eincnr
goßen Tei l  das nicdcr ländische IJsselmeer-
gebier aufzusuchen (DrLANy et al .  1999).

lm Wintcr 2000/01 krf f  es nicbi  zu diesel
FluchtrenktioD und dic BcsläDde in Nord-
rhcnlwestfalen blicben relativ klcin. Es tralcn
z\\'ar Konzentralioncn ir den FlrssaucDge-
brcten Untercr Niedenhcin und Wescrauc
Schlüsselburg aul doch einzelnc IDdividuen
und kleine Trupps rvaren in allen Landcsleilen
zu bcobdchten (Abb. 24).
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Abb.25: Phrnoloeie dcs Günsesageß i| den liinl Reeionen Nordrlßin Wesrlilens im Winter 2000/01. AufgcturgcD
sltrd die Motrnßsu.rnetr iller erfa$ren Zli gebiere.

Fig.25: l'hetroLogJ, ofCoosrnder l&,igx\,,c,sd,r!, over Lhe \vider season 2000 ?001 irr lhc nlc fcgions ofNonh
Rhinewes lph l l id rsdenned i r thepresehrNo.T |e f tonrh ly - ! r .ndrok ls l lomal lmon i to rcds i rcsxrcgncn

GÄNsrsÄci[]r Msrgr! r?eryrrr.fer

Der Gänsesäger baute seiren Rastbestand in
winler 2000/01 recht schnell inr Dezember
und der ersten Januarhälfte aufund en€ichte
in dicscm MoDat bcrcits scnr Maximunl (Abb.
25).  lm Apri l  hatten dann fäst al le Individuen
Nord rein-WestfaleD bereits wiederlerlassen.
BevoEugt wurden die Flussauen voD Ruhl
und Wcscr sorvic die Talsperren in BerglaDd
( A b b . 2 5 ) .

T t.tc.|rurN G a | | i t1 tl a c h lo to I us

Das Teichbuhn zeigie eine ausgesprochen aus
gegl ichene Phänologi€ (Abb. 26).  AurPi l l ig
war nur etu l€ichtes Maximun im Oktober,
was aul eincn leichteD Durchzug schl ießen
lasscn könntc. Dägcgcn bcruhcn die niedrige-
fen Zahlen im September und Api l  auf
ErlässuDgslücken bzw. deln Beginn der Brut-
zeit und der danril vcrbundcncn heinrlichen
Lebensweise der außefhalb der Städlc lcbcn
den Individuen.

Abef auch iln WiDter selbsl trelen einigc
Faklorcn aul, die eine landesweite Bestands-
erfassung dicscl Art außefordentlich e|Schwe-

. Viclc Brutpläte in DatumaheD Gebieten
s,erden im Winter nahezu vcdasscn. oderaber
die Vögcl h.lLcn sich hier sehr versteckr und
werden bei den Zählungcn nicht bemerk!.
. Die Winterbestände an städlischen Park
leichen. wo die Vögel offen berum scb$'ift
mer, finden bei den ZähluDgeD Duf ansatz-
rvcisc Berücksichligung. sodass hier ebent'älls
ein bedeutender Teilder Wintcrbestände nicht
cr lässt wird (vgl .  SUDM^NN 2000b).
. Ebenso werden zahlrciche kleine G€wässer
und Abschnitte kleineter Flicßgewässer eben-
fälls nicht erfasst. da diese Gewässer lnr dic
Bestandserni t t l  ng aDderef Arten (mit
Ausnahnre von Zwe€laucher und Stockcnte)

Aus diescn Gründen nruss es weitefhin offen-
bleiben. wic hoch dcrAnleil des in Norddrein-
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^bb.26: Phinologle des Teichhuhns if dcn liinl Regi.ncn Nordrhejn-WesrfaLcDs in Wi crzO00/01. Autgelrngd,
sind di. M.nlrssunnren allcr crfassrcn Z:lhlgcbrcte.

Fig. 26: Phefo Locy o l Connnon Moanon Callintu .hlüv us ovej rhe rirrcr ser$n 21]Ol] 200 | in rhc ltve regions
olNofih Rhine Westphlia .s dcfitrcd in $e pr$ent work. The nroothly grand Louts liom ä Dronitorcd sites arc

Westfalen lcbenden Brutbeslands ist (200t:
9.000-14.000 Individuen, SUDMANN & JöBcEs
2002). der hier auch überwinlcrl.

BLAssfrullN Frl1ica n/ru

Das Blässhuhn war nach der Stockent€ die
z$,eitbäufigste Wasservogelart in Nordrhein-
Wesllalcn. Si€ zeigie eincD lange anhaltenden
Uberwinterungsbesiand von Novemb.-r bis
Febrrar (Abb. 27).  Bis aufdas Bersland wur
den alle Regionen recht gleichnräßig genurzt.

2001 bi ldeten etwa 13.000 17.500 lndividuen
den nordrbeinwestfül ischen Brutbestand
(SUDMANN & JoBoHs 2002), sodass der Spä!
somnrerbesland inklusive Nichrbrü1em und
Jungvögcln bei ilber 10.000 lDdividuen gele-
eeü häben düfle. Dies enßpricht zwar auch
dern wir ter l ichcn Rastbesiändsnlaximüm
(20.000 plus einef Dunkelzi f fer von 10.000),
doch legt die Phänologie den Schluss nahe.
dass die Brulbcstände durch Znzügler weitge-
hend ersetzt werdon.

Schlussb€merkungen und Ausblick

Mit  der Saison 2000/01 hat die AG
WasseNögel der NWO die Koordinalion des
Wasservog19lnonitorings übemommen. Dabei
$'ird nicht nur die Arbeit von Mitgliedcm die-
ser Gesellschaft. sondern auch von zahlrei-
chen Orisgruppen des NABU und BUND.
unabhängigen Arbeits und KarrierergemeiD-
schaften, Biologischen Stalionen sowie von
Einzelpersonen, diekeinerOrganisarionange-
schlossen sind, organisiert und ausgewertet.
Nächdem die Uberliihrung der Darenbank und
Organisationsabläufc volll bisherigen Koordi-
nator ftr Nordrhein-Westfalen, Herrn C.
SUDFELT)] von der Biologischen Stalion Ri€-
selltlder Mülrster, zum neucn Koordinalor
abgeschlossen ist. kanD munmehr verstärk! aD
curem weiteren Ausbau des Zählstellennetzes

Ab dcr Saison 2001/02 bzw.2002/03 isr eine
Enveiierung des efassten Artenspektrunrs um
die Reihef. Störche, Möwen und den Eisvogel
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!orgcnonmcD rorden.  $obci  d ic  l f fassuDg
def  Mi t rven.  d ie bei  d icscr  ( imppc von dcf  AG
Mitwcn de.  NWO b€rc i ls  durchgclühf ten
Schlafp l r l r rählungcn (AC Mo\\ r \  1996)
.rcht ersetz€r, sondcr. nur efgänzen kann.
Dic ^ullrahnrc dieser Arter in däs Zähl-
pfogra l r rn gcsch,rh auch.  um dcn Anlbr
dcfungen von Welländs Internatioml gerechl

Für  d ic  Zukur l i  is t  geplanl .  n i i jg l ichsL rcgcl -
nrüßiSe.  ze i tnähc uDd \o l ls tändige  ̂ Lrs{cr
tmgen zu eßte l len.  Wei tcrc Z ic lc  bcs lchcn in
def  Ehbl icrung c i rer  mi t  der  ZWFD abge-
st inrn len st r l id ischcn Sof tware zuf  Bercch
nung von Beslandstrcnds sowie d ic  Dar
stcllung von Verbi:irungskaften durch cinc
^nkniDtnng an ein GIS Pm-llrrmm. Dadurch
köonen d ic  Acr ichte noch gehalhol lcr  uDd
anschaul icher  \ \crdcn.  \ robci  d ic  SOVON-
ßcr ich lc  (2.  L: ] .  VosL^NrRrR & \ 'aN Wt\DE\
2(X) l )  a ls  Volb i ld  d ienen sol l ren.  Ncbcn lang-

lähf igcn Tfendda| lstcl lungcrl  wer{en hief
Phänobgickuryen und Vefbrcilungskaften lür
alle häufigcn Wasservogelärlcn dafgestellt.
Diese Adrcitcü kil,rnenjedoch nicht in] ch.cn,
rnnl ichcn Bereich abg$vickelt  werdeo- son
defn bcdür l tn einer Proi 'cssionrl is icrung.
Hicfftir rnüssen Sponsoen ünd Partnef gclin
dcn wefden. rvobei ciic Zusannnenirbeit mi1
dc MUNLV bzw dcr LÖBF im Rahmen \ 'on
Wcrkvcrrfägen (lvie es bcrcirs für die Saison
2000/0 |  gcschchcn ist)  und nach den
Richl l in ien zur DateD{ci tergabe der NWO
(2002) bcgdßt wi l lde. Nur danit  is l  ein eft l -
zienles Wasscr!ogelmonitoring in Nordrhcin-
Wcstlalen dauerhali zu erhalteo und iI] seinef
Qualität zu sleigcrn (sclbstverständlich $,cr
dcD die Udreberrechtc def Zähler an ihrcn
E.gebnisscn auch weitefhi l ]  vol lstündig
bcrücksichtigl).

Da dicscs Monitor i rrg derzei l  die einzige
Datenqucl lc lüf  die Be\\ ,enLrng von Häuf ig-
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keit, Vedeilung und Vorkomncn von msten-
dcD Wasservögeln in diesem Bundesland dar-
stellt, ist es zur Erfüllung der Berichtspllicht
nach der EG-Vogelschulzrichlhrie (VSchRL)
in Verbnrdung mit der FFH-Richtlinie und
dem AEWA unabdingbar. Deshalb wurde das
Wasservogelmonitoring awh in das Konzept
liir ein Monitaring in Besonderen Schittz
sebieten (BSC) naLh,4rtikel 4 det l/SchRL
un.l Jnpodant Bird Areds (18.1) in
Detnschland der Länderarbeitsgemeinschaft
der Staatlichen Vogelschutzwarlen (LAG-
VSW) und des Deutschen Rats für
Vogelschutz (DRV) aufgenommen (Abdruck
z. B. in MELTER & ScTiRLIBER 2000).

Wer beim Lesen di€ses Berichts entdcckt. dass
ein Gewässer mit ,guten' Rastbeständen nichl
in der Aufstellung (Tab. I im Anhang) enthal-
tcn ist, möchte sich doch bittc an diesem
Zählprogranm beteiligen. (Auch wer seine
Daten eingesandthat, möge die Tab. bitte kon
trollieren.) Jedcs Zählprosramm wird mit dcr
Beteiligung von imner mehr Personen immer
besser Dcshalb bleibt zu wünschen, dass sich
noch weitere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
finden, um das Gewässemelz in Nordrhein-
Westfalen noch breirer abzudecken.

AC MöWEN (1996): Die Winlerbestände von Möwcn
(2,/r/ae)ilNordrhcin Weslfalen Ergebnissedrci-
jähriger Synchfonzahlungen. Charadius 32: 149-
t 5 5 .

A\rH*. N. (2001): .,ahrcszeitlichs Auftrctcn ausse
wähltcr vogelarten in den Rieselfcldcrn Münster
2000. Jahrcsber Biol. St t. ..Rieselfeldcr Münster"
41  8-31 .

BucHHsM. A. (1998): Erfcsung in Nordrhein-Weslfalen
rrstender Kormoranc: Ergebnisse landes{citcr
Synchronzählungcn 1992 bis 1997 mit An8abcn
zum Brutbcstand. LOBF Miu. 3/t998: 59-68.

DEr^N! S, C. RFyrs, E. HuBERr. S. PrrL. E. RFFS, L.
II^^NsrR^ & A. vAN SrRrEN (19991: Rsults lrcn
lhc lntcmational Waterbird Censrs in $e wesrern
Palearclic and Souüw€sl Asia 1995 and 1996.
Wetlands lnlcmalional Publication 54, Waecningen

DoLR, D., J. METTFR & C. SLlDr.lLDr (2002):
Anwendüng dcr ornirhologisch€n Kritericn zur
Ausrvahlvon lmponant Bird Areas in Dculschland.
Ber V.Cclschulz 38: I I l-156.

Eßrji C & ll NTEMEYER (1982): Dokumentation ds
Schwlnnvogelzühlung in der Bundesepublik
Dculschllnd von lt6d67 bis 1975/76. Bundernini
stcdum nir r-rnährung. LrndNinschah und ForsLcn

l:h''.{, P, U. HauKE. E. S.HkitrEr- It. FoRsr & C.
Wonrr: (r997): NarLftchulzfachtichc Llndsch.li!
Leilbildci Schrlie.. Landschaftspfl. Nalußchuz
50/ l :  1 -265

CrLrssEN. N.. L. H^aN\iRA. S. DtrL^N! c. Botsrts & W
HAGEMEIER (2002): Nunbers and distribution ol
wlnlering rvaterbnds in the Weslen Palearclic aDd
Southwest Asia irr 199?. 1998 and l99t). Resuhs
from rhc lntcmalional War€rbird Ccnsus. \\'erlands
lnlemational Clobal Series ll. Wageningcn.

HaRLNCLRD.  M. .  G.  Kör ( r  &  K.  KüsrERs (1990) :
Dokunenktion der SchwimmvogelzählLng in dcr
Bundesrepublik Deutschland 1966 1986. Schriftcnr.

KoFF!BEk. ,  K . ,  C .  DEr .^ .ouR,  C.  DRoNNT.A! ,  V
KLLLLR,  C.  Sr l r iF r ) r  &  B.  W^$MER (1996) :
Wll{bnds in lhe Rhine Vallcy in 1995. Re$lts ofa
coordinaled survey in January. EllR Publicalion 65,
1996. lnstitute for lnland Water Managenenl and
Wastc Watcr Trcahen! Lelystad.

KorFUBrRc, K.. B. VosL^NoER & E. v^N WrN n,N
(r99r)r canscn cn zwanen in Nedertand: ovcrzichl
lan plcistcrplaaßcn in dc periode 1985-9,1. SOVON
vogelonderzo€k Ncdcrland. Ircck Ubbelgen.

KofFUßrnc-  K . ,  H .  H.  Ba! .R.  M.  Bo!c |bßr ,  C .
DELAcoLn. C. DRoNNEAU. V KILL-M & C.
SuDreLDr (2001): Wateüids in lhe Rhinc Vallcy in
1999/2000 with a summ!ry ol rends rn 1980-2000.
lnte.national Commission for tbe Protection ofthc
Rhirr€, Koblcnz. RIZA 2001.042.

KRF sclN,ar. E. (1999): ,,Exoten in dcr A!iliruna
Nordrhcin Wesrfalcns Chamdriusl5: | 15.

MrLrER. J. & M. S.ir(drniR (2000): Wicntigc Brul- und
Rastvog€lgebietc in N'edeßachsen. Vogelkdl. Bcr
Niedesachs. 32. SoDdcrhcft.

Moor,.,.H. (1999): The lxcrnational Waterbnd Census
in Cemany. Vogelwelt 120, Suppl.:243 252.

NwO (2002): H€mussabe aliraunistischer Dllen dcr
Nwo-Prognmne zur Ertnssune der Vogelw€ll.
M i t t  l 5 d e r N W O : 7 1 2 .

ScHtrrzLri, H. (2001): RastvöEcl ln den Ries€lleldern
Münster in Jahr 2000 ciie kommentiene
Ar tcn l i s lc .  . ,ahresber .  B io l .  S t .1 . , ,R ie r l le ld€r

suDFrLDr, C. (1996): Zur orsannarion dcs buid*deut
schcn Wasserlogef Monitorings. Vogelwell | | 7:
3 t  t ,320.

SuDrLLDr, C.. J. N^^.(ts. E. Rurscr(L & J. MooL
(1997)i Beshndssnurlion und -cnrwicklungziehen,
dcr ond üb€NinFmder WasscNögcl in Dculschland
- Möglichc linnüsse und Auswnkung durch dcn
B€itrtu Deulschlands zur RadsaFKonlcnlion ,. In:
C. MrrLAcrcn: Ramsar Berichr Deurschland.



S.R SüdhaDn Erlebnisse des Wa$ervogelmonjtorings i! NRW 2000/2001 2 1 5

Schrilicn. r-!ndschaispil. u. Natfschurz 5t: 89-

SuDfr Df. C.. S R. SLDN'\NN. S. Vr \KLs & J. W^HL
(2000a): 30 Jahrc Wassc^ogetnontrorirrg jD Noftt,
rircn westiälen: Dle Bcdcürrng dcrnordrheiD+esl
lülischcn Feuchtgebiele für rdslendc wlsseNögel.
Unrcföil Culachten inr Atrftag dcs MURL r-RW

SrDrrLDrrC. .N ANr i r ,s  &  J .  $^ rL  (zO( ] l )b ) :S land und
P.rspcktiver des Wx$ervogclmonilorings in
Dcutschhnd. Vosel\eh l2t : lO7-31 7.

SLDui i ) r .  C . ,  J .  W\ r r  &  M.  BoscHr{ r (2002) :  Brü lende
un'i über\1Dtcn1de $Jasservögcl tn Deurschland.

SuDflLDr. C. S.R S|Düa\N. J. \Vl L & S VTLNKEN (l
Vorb.): Wassenog.lzjrhhng tn Nordrtjcin wentrt.n
1967,/68 1000/01: fre0ds u.daklueltc Vcrbßituns

SLrDrr^N\, S.lt. (2000a): Oninhologischtr tr.drbeit;s
lnr dlc FFll-Vcnrrglichkcißprüinng..So.nncrfol
derCrielherln6ch Bntr- und Rastlogetbestainie
am Uienener  A l r rheü lm Ze i tnu  t98 l - :000.
Unveröll Cutachted iiir drs NZ Kte\c

SroMrNN. S R. (1000b): Rnndjde S.h\injnnüsel nn
Köhrer Aalungsaunr Ntrr Slocke.Lent VogetNetr
| ] l  t 8 l  r 8 8 .

suDM^N\ .  S .R.  (2001) r  wa ler losc t laL ing
W.scfvogelzähiung. In: Faunawerkgroep Cetdeße
Poon: Vogeh in de Cetdcsc poon, dcct2: Natcrvo
gek in winrer cn keklijd ,, vogchvett der Celdcße
Poort. liiL 2 Durchziehendc und übcnri ernd.
w.ssenögel Beek-tJbbergcn. i.Dr

STDNJANN. S.R & M. Janrcls (2002): Bnrlbcsland und Veraassefunschr|i:
Vei breitung lon Zw€fgkuchcr \TaLhba?hlt n/iut AC $,asscnögct der N WO, c/o Srehn R. Sudmann,
/ir). Hebenral.lrr \Pr.ti.cts <r^kttt_ Ejctesull j. D 47559 Knnenburgj
lli'ckcsch$a. (cr.g,r^',r,, )_ Teichtlü611 tcothl,ta E Mait: sTE t{NA.sudnanna4r-o;1inc de

.hk 1,pt, rna Blä$huhn (F,r/rr?/ arz) tn
Nordrhein-WesllIen 200t. Charadrnß lE: 99,121

VosL^ \ rRER,  B .  &  E.A.J .  \hN WTNDTN (2001) :
W.l€dogch ln le Zocte Rijk$valereD nj t998/9t.
SOVON noniloringmppon tl]l]l/l]l, RIZA{appon
BV0l  01 .  SOVON Vogc iondez.ek  Ncdcnand.

WrHL,  J . ,  S .R.  S !DN^\N & C.  Sr rn r lDr  (2002) :
Mauser trnd Ra(gebiete nir W.$eivögcl in NRW
ntr llndcssciter. nation.ter und inlcnaltonaler
Bcdeutungecsuch l l  M i t r .  NWO t5r  t3 - tB .

w LLE, V ( 1998): Figebnisse der Cänsezitrlungcn am
Niedcrheirr dcf Wintcr tr)94/95 bis 1996/97.
Ch.Edrius 34: 75 89.

W|NK. M.. M. KUHN. H. S^LEn-CuRlr & H. H. W I I
(2002), llin Enraucin ac,Lra n,,,., bei Dürcn
Fu.deesdrichtc und *stc generis.he Hcrkunftsun,
tersuchungen. Ch.ßdriusl8: 219-245.

ZWFD lzenra]e ftr w'$enogctfoßchu.g !nd
Feuchtgebierss.hlr in Deulscht.ndl (1991) Die
Feuchtgebiele internarionater Bedeutung in der
BundesrcpubLk Deußchland. Forscnungsbericht itrl
Aulirag dcs BMU sowie dctr Llindcrn Nordrhein
Wesrfalcn und Brandenbu€



216

Anhang
Tab. 3: Anzahl der ertussten Wasseryögel (inkl. Cänse) 1n dei einzclnen Zähleebieten an den Srichlass/hlungen (Keisl
Kfz-Kennzeichen, Reg: I = Rhcin,2: Ruhr.3: Wcsft, ,1 : T'ciand. 5 : Bcrgländl ln dLr Übc^trhr ßt nur das bß zum
ll. l.2002 cingcgangetre Material etrthalten. Numberofwarerbirds rccorded (includins seese) ar rhe individual count sites
on dre oläcialcount dales (dislricts aE represenFd by üenrehicle liceice pla$ codej r€gions: I = Rhiie! 2 = R!hr. -, -
Weser,4 = lowland, 5 = rpland). The orcnics only com.ins d.r. shich hrd been reccivcd W ro 31.01.2002.
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9l l r0,l E 2 J47 115 45) 156 I l
9l l  t05 E 2 l 5 l 6 1323 l 7 I 1322

Ruhr Essen brs Steele oberhalb Steeler

933 Wasscreesrnnungssnlage tissen 132

93 l 0 NSC Altc Ruhr + Katzenstein EN z 2l l l 124 55 58 76
Kemnader Stausee / Oelbachteiche EN 2 t66tt 2529 | 7 4

9l BO 2. 5 1 1 620 18.: 126
933 BO 2 l l 2 5 l 5 ' :26 t 0 7 76
9 3 1 l 7 EN 2 I  t 3 3 1678 2636 2621 2056 3 t 2
9 t l t  l3 Ruhr: zwische. llorkonsee und EN 2 236 231

9 l l t  l9 2 722 929 r0"18 352
t33122 Ruhr: Kh 26,1; Mcckcnsiockbis Wchr E 2 225

93 l l t t UN 2 172019812916 20002232 1737 t 3 1 0
9t3 l9t MH 2 I596 2061 2241 t733 n02
9ll20t so 5 54t3 5 l9 l 6691 6165 r950ß54
v l l l l l Osc-Khdci.he südl. Menden MK 5 206 D0 t 4 3 r66 289 J24
9 l l_ t5 l eesoule Lcnnc b. wilhclmstal M K l l l5 212
9l3 l8r Cc*üsserin nördl. Teil des Kr Olpe OE 5 1034 895

913132 OE 536 566 106 940 867 161 5?l 299
933383 OE 126 616 3 t l 202
9l3IJ4 OE 1: 65 5.2 \26 72 52
933335 OE 5l 72 (7 59 27 27 l
t t35 l1 C M 20 t 1
9135t5 CM 85 156 161 452 281 103
933518 CM 241 222 209 l 103
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913555 SU 230 21 42
9:13562Anecltcich bci RosadFHasba.h C L t3 l t 33 2t) 3 l
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Ol,r.

Kicsmbe sridlich lnnendorf/ Köln K 166 530 l l 7 40.2 2t2 109
955125 K 21 66 t0.2 15 ).1
955130 Sradlwaldweiher nit Kanal / Köln K 123 t0? 326 309 211 t98
95513? Kies@be vesrlich Sinneßdorf/ (öln K 125 r89 D5 t54

!'9:c',!i!rl!r$r!el" K 85 .208 721 4 183 307 128
K 57 '16 t 5 l \29 5 l

955159 7 22 23 28 20 I 9
955160Tcich Colonia veNichedne / Köln 86 73 l-1 3l t 7
955361Becken lll Wahncr Hcide / Köln K t l t 8
955363 C L t 7 35 t 1 63 79 t2
955164 CL l 5 34 f 1 t5 l 8 t l 3
955165 CL 55 )9 22 r00 93 l 1 2
955t66 CL l 5 23 22 23 l l
955170Rhein: Oodorfer Hafen bis Biücke A3 K 2 l l 291 307 291 85 158
955371 K l 0 l ü 1 3 t05 l l t 151
955172 K 125 231 226 288 259 2 t 0 59

0 i wvler Meer nordv. Kßnenbup KLE t92 l l
9570l Crielhausencr Altrhein + Salmorth KLE 209 359 785 ta22 714
95705 KLE t 3 0 251 221 t23

09 KLE 224 t95 132 148 135 t24
t2 KLE 250 l 1 4 5 t 5 1 9 7 153 l 1 4

95752 RheiniEmne.ich Landesercnze KLE 48 62 l 0 l 296 541 198 t21
5l NSC ..Enmencher W!.d" KLE 1079 758 255 85725354 533

951 Mi l  inacrund Hur le rM.er KLE t 5 9 671 l t 6 2641 2754 I03
95 58 KLE 1 7 8223s5524 462 2574

KLE 2244 2154 241) 655 1953 l 0
60 KLE 21 37 54 28 t2 85

KLE 180 I 0 424 462 l 8
t57 (lE .ll5 .225 558 488 175 90
951232 wEs 551 712 1253 821 250 159
957288 DU l 1 2 l 1505 61492590 r41952594 112
957299 w!s t1219t5946 l 0 l l 7 t6073 D7J) 6t2
957t51Römersee Baseerscc tueleld.

Buiaqräbcn + Halinbecken Krefeld
KRE 203 )62 217 620 100 93

951362 (refeld. Dllrathei Scc. waldsee KRE 430 11791060 830 692 .150
957401 HS 602 706
957402 HS l0 l | 7 I 3 6 327 287 264 t 4 t t02
957t01 HS t 2 l 562 829 l.l6 236 t 0 l
957404 HS 3 l 92 r45 139 102 57
957,106 vtE 112 250 2 t l 104 192 t20
957441Nördl. Netleseen = Kriclenbecker Seen vlE I 5 685 337 943
957408 Nieß: Coch-Homncßüm KLE t 3 3 142 5 l 620 86 58

BJsse^ee Crooer Kunkl HS 55? 5 t 7 l6.l 200
958105weseßrautule SchLüselburs M I .l 13122959 l l l  l 3413 188?2701 | 7 3
958107 MI 3 5l 55 51 t ) 7 75 76


